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Pressemitteilung vom 11. November 2022 

Kundin erinnert sich an die Anfänge des Schulsparens 

Der vergangene Weltspartag überraschte die Mitarbeitenden im 
Foyer der Mathias-Jakobs-Stadthalle gleich in mehrere 
Hinsichten.  

Zum einen damit, dass unsere Kunden:innen  

“säckeweise“ Kleingeld einzahlten. Säckeweise ist 

dabei wörtlich zu nehmen, denn es wurden prall 

gefüllte Einkaufsbeutel mitgebracht.  

Zum anderen wurden die Mitarbeitenden von 

der Kundin Heidemarie Hetkämper geb. Blech 

mit der Vorlage eines Zeitungsartikels vom 

20. September 1963 überrascht.  

  

Der Titel des Zeitungsartikels lautete: Märchenbuch reizt zum Sparen 
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Um das Sparen für die Kinder attraktiver zu gestalten, führte die Sparkasse Gladbeck im Jahre 

1963 das Schulsparen ein. Über 1.000 Spardosen wurden damals an Gladbecker Volksschulen / 

Grundschulen ausgegeben. 

 

Zum Leeren der Spardosen fuhren die Mitarbeitenden 

der Sparkasse in die Schulen. Für den Sparfleiß gab 

es neben den Holzspardosen mit Motiven aus den 

Grimmschen Märchen noch ein Märchenbuch.  

Warum Frau Hetkämper nach so vielen Jahren noch 

im Besitz dieses Zeitungsartikels ist, hat einen 

besonderen Grund: 

 

Für den Artikel wurde extra ein Foto aufgenommen und auf dem Foto ist Frau Hetkämper mit 

ihrem Bruder zu sehen. Die beiden halten ein Hinweisschild zur nächsten Spardosenleerung 

der Sparkasse Gladbeck in die Kamera.  

Das Schulsparen war über Jahrzehnte fester Bestandteil der Sparkasse Gladbeck, um den 

Sparsinn bei den Kindern zu fördern. Wie dem Artikel zu entnehmen ist, war das Schulsparen 

sehr erfolgreich, so dass die Spardosenleerungen schnell automatisiert wurden. 

Die Sparkasse Gladbeck schaffte sich schon zum damaligen Zeitpunkt eine transportable 

Münzzählmaschine an, um die Kleingeldbeträge schneller und effektiver zählen zu können. 

Nachfolger dieser Münzzählmaschine wurden auch in diesem Jahr zum Weltspartag eingesetzt.  

Zu den ersten Einzahlerinnen gehörte Frau Hetkämper, die dem Spargedanken bis heute - nach 

fast 60 Jahren - immer noch treu geblieben ist. Dafür und für die Überlassung des Artikels 

sagen wir ein recht herzliches Dankeschön! 

Ergänzend zu diesem Artikel finden Sie Informationen rund um den Weltspartag, Inflation und 

Geldtipps unter: www.sparkasse.de/weltspartag.  

 

Ihr Ansprechpartner bei Rückfragen: 

Mathias Bludau 
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